
Kinder schlagen ein Rad, Senioren geben
einen Rat
Nach Düsseldorfer Tradition wird die Entstehung und
Praktizierung des Radschlägerbrauchtums vermit-
telt.
Anhand von kleinen, selbst gefertigten Schablonen
und einer circa 100 cm großen Radschlägerfigur in
Kunststoff setzen Schüler zusammen mit Senioren
in einer Senioreneinrichtung das Thema mit Pinsel
und Farbe um. Auch wird das Radschlagen in den
Straßen der Düsseldorfer Altstadt geübt. Die betei-
ligten Senioren werden eingeladen, anhand von
Sprichwörtern den darin enthaltenen Ratschlag mit
den Schülern zu diskutieren und geben somit Le-
bensweisheiten weiter, die sonst in Vergessenheit ge-
raten.

Essen nach Farben
Für eine ausgewogene Ernährung ist es sehr wich-
tig, abwechselungsreich, gesund und nach dem
Ampelprinzip rotes, gelbes sowie grünes Gemüse
und Obst zu essen.
Während eine Gruppe die schmackhaften Gerichte
zusammen zubereitet, malt und gestaltet eine an-
dere Gruppe die Lebensmittel mit Pinsel, Farbe und
Pappmachè. Das frische Obst und Gemüse wird bei
einem Bauern zusammen eingekauft, damit die Kin-
der lernen, dass die Lebensmittel nicht aus Dosen
und Tüten im Supermarkt kommen, sondern aus
der Landwirtschaft.

Verbinden und vermitteln
Wir verbinden Jung und Alt indem wir mit Schülern
und Senioren zusammen arbeiten, zum Beispiel im
Edmund-Hilvert-Haus und der Rolandschule in Düs-
seldorf-Derendorf.
Ebenso vermitteln uns Förderschulen wie die Astrid-
Lindgren-Schule in Düsseldorf-Holthausen lernbehin-
derte Schüler, die maltherapeutisch gefördert wer-
den.

Partnerschaft
Kinder lernen im Umgangmit älteren Menschen eine
neue partnerschaftliche Form des Zusammenlebens,
für Senioren sind sie eine Quelle für die eigene Le-
bendigkeit und Lebensfreude und dienen der sozia-
len Vorsorge. Durch die gemeinsame Arbeit werden
alle motiviert, Hemmschwellen zu überwinden und
sich auf kreative Prozesse einzulassen.

Sie können uns unterstützen indem Sie spenden. Jeder Betrag ist willkommen und hilft uns, die Projekte zu verwirklichen.
Teilen Sie uns für den Spendenbeleg bitte dann Ihre Anschrift mit. Unsere Bankverbindung: PSD Bank Rhein Ruhr eG

Konto 812005600 BLZ 300 609 92. Gern senden wir Ihnen auch weitere Informationen zu.

Jung trifft Alt Düsseldorf e.V. Kirchfeldstraße 116 40215 Düsseldorf 0211 97715310
www.jtad.de info@jtad.de Geschäftsführung: Wolfgang Wimhöfer

Messer, Gabel, Schere, Licht...
Die Kinder wachsen heute mit einer Fülle an Mög-
lichkeiten auf, die weder ihre Eltern und noch weni-
ger ihre Großeltern kannten. Deshalb halten wir es
für enormwichtig, dass sie lernen, wiemanmit Werk-
zeugen umgeht, aber auch die Gefahren erkennen,
die davon ausgehen. So bauen wir zum Beispiel et-
was nützliches, wie ein Vogelhaus und die �Alten�
geben an die �Jungen� handwerkliche Ratschläge wei-
ter, die ihnen helfen, Werkzeuge richtig und geschickt
einzusetzen....Vielleicht ergreifen die kleinen Baumei-
ster dann später mal einen Beruf �im Blaumann�...
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Ideen Initiative Zukunft
Projekt Rat(d)schlag, Düsseldorf
Bei der Publikumsabstimmung im dm-Supermarkt an
der Aachener Straße in Düsseldorf gewinnt der Verein
zusammen mit SchülerInnen der Bonifatiusschule
den 1. Preis in Höhe von Euro 1000,00.
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